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Anbindung Hans-Thoma-Schule in Heddesheim  
 
Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar bindet die Hans-Thoma-Schule in Heddesheim 
an das Glasfasernetz an. In diesem Zug werden die Leerrohrtrassen der Feinplanung bis innerhalb 
der Gebäude bzw. bis innerhalb der Grundstücksgrenzen in den betroffenen Straßenbereichen mit 
realisiert und eine Verbindung zum bereits bestehenden MfG hergestellt.   
 
Die derzeit gute Fördersituation ist bei der Realisierung dieses Vorhabens sehr hilfreich. So werden 
Fördermittel des Bundes im Rahmen der Förderung von Infrastrukturprojekte in Anspruch 
genommen. Eine weitere Förderung erfährt das Projekt durch die KO-Finanzierung des Landes 
Baden-Württemberg.  
 
Der Auftrag für den Tiefbau wurde vergeben. Mit den Tiefbauarbeiten soll Anfang Oktober 2021 
begonnen werden. Die geplante Bauzeit beträgt 4 Monate.  
 
 

 
1. Baufortschritt der Anbindung der Hans-Thoma-Schule in Heddesheim 
 
- Tiefbauarbeiten starten noch vor dem Winter -  
 
Die Bauarbeiten für die Anbindung der Hans-Thoma-Schule in Heddesheim konnten mit leichten 
Verzögerungen Ende November beginnen. Die Bauleitung des Zweckverbandes vermeldet einen 
reibungslosen Baustart und ist zuversichtlich, dass trotz anfänglicher Verzögerung die Maßnahme 
in dem angesetzten Rahmen abgeschlossen werden kann.  
 
Die Firma Josef Schnell GmbH hat mit ihren Arbeiten in der Schulstraße begonnen. Hier werden im 
Tiefbau die Leerrohre der Hauptleitung und der Hausanschlüsse für die späteren 
Glasfaseranschlüsse verlegt.  
 
Aufgrund der Wettervorhersagen plant die Baufirma in Abstimmung mit der Bauleitung des 
Zweckverbandes und des Ingenieurbüros eine Winterpause ab Weihnachten bis in die erste Januar 
Woche.  
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2. Baufortschritt der Anbindung der Hans-Thoma-Schule in Heddesheim 
 
- Nach der Winterpause rollen die Bagger weiter -  
 
Nach der Winterpause wurden im Januar die Arbeiten wieder aufgenommen. Ende Januar waren 
bereits 30 m Leerrohr verlegt und auf einer Strecke von ca. 15 Metern die Oberflächenbefestigung 
wieder hergestellt.  
 
Für die Herstellung der Hausanschlüsse stimmt sich die Baufirma zusammen mit der Bauleitung 
des Zweckverbandes und dem Ingenieurbüro mit den jeweiligen Hauseigentümer ab.   
 
Mittlerweile sind die Arbeiten in der Schulstraße in den letzten Zügen. Die Straßenquerungen 
wurden wieder asphaltiert und Hausanschlüsse auf der strecke hergestellt. Nach Fertigstellung der 
Schulstraße sollen die Arbeiten in der Bahnhofstraße anschließen.  
 
 


